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Raimond Poincarsé
Frankreichs künftiger Diktator

Vom 31 Juli bis 4 Auguſt veranſtaltet die
Koloniale Arbeitsgemeinſchaft in Hamburg eine
kolonale Werbewoche für die Bürgermeiſter Dr
Peterſen die Schutzherrſchaft übernommen hat
Am Begrüßungsabend wird in der Stadthalle zu
gleich das 25jährige Stiftungsfeſt des Vereins
ehemaliger Oſtuſiuten begangen Fur Sonmtgg

e
weihe des Vereins ch mvon 1914 ein Feſtzug und eine Kundgebung in der
Stadthalle geplant Jm Ueberſeeklub und im
Tropeninſtitut ſind des weiteren verſchiedene aka
demiſche Vorträge vorgeſehen

Reichsfinanzminiſter Dr Reinhold unternahm
begleitet vom Staatsſekretär Dr Popitz eine Be
ſichtigungsreiſe durch die Ueberſchwemmungs
gebiete von Elbe und Havel und unterrichtete ſich
eingehend über die Ergebniſſe der bis jetzt ein
geleiteten Aufräumungs und Notſtandsaktionen

Reichskanzler a D Dr Luther tritt am
24 Juli mit dem Dampfer Rugia der Hamburg
AmerikaLinie eine Reiſe nach Südamerika an die
ihn zunächſt nach Trinidad und Venezuela führt
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Die bei den Ausgrabungen deutſcher Gelehrter
in den Jahren 1912 bis 1914 gemachten wertvollen
Funde an aſſyriſchen Altertümern befanden ſich
bei Kriegsausbruch auf dem Wege nach Deutſch
land in einem portugieſiſchen Hafen und waren
von der portugieſiſchen Regierung beſchlagnahmt
worden Die portugieſiſche Regierung hat jetzt die
Rückgabe ſämtlicher Altertümer an Deutſchland
verfügt
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Jn dem Verfahren gegen den in Afghaniſtan
wegen angeblichen Mordes angeklagten Leipziger
Privatdozenten Dr Stratil Sauer haben die Ver
wandten des getöteten Afghanen dem Angeklagten
öffentlich verziehen Damit wird die Anklage
wegen Mordes hinfällig das Verfahren lautet
nunmehr lediglich noch auf Verletzung der öffent
lichen Ordnung

Wie Havas aus Paris meldet iſt General
Guillaumat der im letzten Kabinett Briaze das
Kriegsminiſterium inne hatte wieder zum Ober
kommandierenden der Rheinarmee ernannt
worden
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Die Gehälter der Jnteralliierten Kontroll
kommiſſion ſind neu feſtgeſetzt worden Danach be
trägt das monatliche Gehalt eines Generals 2780
Mark eines Oberſten 2000 Mark eines Oberſt
leutnants oder Majors 1680 Mark eines Haupt
manns 1380 Mark eines Leutnants 1000 Mart
eines Unteroffiziers 460 Mark und eines Gefrei
ten oder gemeinen Soldaten 360 Mark Man
vergleiche damit die Gehälter bei der deutſchen
Reichswehr oder die deutſchen Beamtengehälter
im Einſtreichen ſind die Herren Alliierten genau
ſowenig für die deutſche Gleichberechtigung von
Locarno wie in Reparations und Abrüſtungs
fragen
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Jn Damaskus wurden zwei deutſche Angehörige
der franzöſiſchen Fremdenlegion namens Weiſſer
und Laß zu je fünf Jahren Gefängnis verurteilt
weil ſie ſich weigerten gegen die Auſſtändiſchen

Die neue Regierung Poincare
Vor wenigen Tagen hatten wir darauf hin

gewieſen daß in Frankreich jederzeit auch das Un
wahrſcheinlichſte möglich ſei ſobald durch den Ruf
Die Ration iſt in Gefahr der Stolz und die

Vaterlandsliebe der Franzoſen entflammt wird
Schon haben wir einen neuen Beweis dafür der
uns Deutſche mit unſerem Mangel an einheit
lichem Nationalſtolz und Nationalwillen mit Be
ſchämung erfüllen muß in der Miniſterliſte die
Poincaré aufſtellen konnte Die Namen des

Kabinetts der nationalen Einigung das geſtern
abend bereits dem Präſidenten der Republik vor
rn und von ihm offiziell ernannt wurde
auten
Miniſterpräſident und Finanzen Poincaré
Juſtiz und Vizepräſident Barthoun
Außenminiſter Briand
Jnneres Albert Sarraut
Krieg Painlevé
Oeffentlicher Unterricht Herrice
Marine Levgues e
Handel Bolanowſki
Ackerbau Quenilles
Kolonien Leon Perriet
Eiſenbahnen Tardien
Penſionen Marin
Nicht weniger als ſechs Miniſterpräſidenten

ſind darunter Poincaré Briand Herriot Bar
thou Leygues und Painlevé und beide Gruppen
links wie rechts ſich zur u uT i 0von der Linken Sarreut Peinlede u her

Nicht an Poincaré und an der Rechten hat es ge
legen daß auch der Sozialiſt Paul Boncour in
die Regierung aufgenommen wurde doch hat dieſer
trotz dringender Aufforderungen
gelehnt Um ſo höher muß man es achten

Sogar die Gewerkſchaſten
für Poincare

Aehnlich rühmlich wie die Haltung Herriois
iſt die der franzöſiſchen Gewerkſchaften Sie
haben Poincaré eine Entſchließung zugeſtellt die
dem neuen Miniſterpräſidenten die U
der Gewerkſchaften in ſeinem Kampf für die
Frankenrettung ausgeſprochen hat Die Ent
ſchließung bedentet dem Pariſer Journal zu
folge den Umſchwung der ſozialiſtiſchen Gewerk
ſchaften für den ſtarken Mann wie dieſes ſchon
einmal 1919 der Fall war

Nur die ſozialiſtiſche Partei und natürlich die
kommuniſtiſche hält ſich fern ſie hat eine Ent
ſchließung gefaßt in der ſie dem Kabinett Poin
caré Kampf anſagt da ſein Programm eine Be
drohung der moraliſchen und materiellen Jnter
eſſen der Arbeiterklaſſe bedeute

Begeiſterung ſür den diktator
Poincaré kann mit dem Empfang den ihm ſein

Volk bei der Rückkehr in die Macht bereitet zu
frieden ſein

Die Motgenblätter konſtatieren daß die
jetzige nationale Begeiſterung für Poincaré nur
noch von dem Jubel der Siegestage im Novem
ber 1918 übertroffen war Die Umzüge für
Poincaré dauerten auch die letzte Racht über
die Menſchenmengen füllten bis zwei Uhe nachts
die Champs Elyſee und ſangen abwechſelnd die
Marſeillaiſe und andere nationale Kampflieder
Zu Gegenkundgebungen iſt es nirgends ge
kommen

Poincaré iſt wieder wie einſt der große Mann
Frankreichs und ſchon iſt das Volk bereit ihm die
Vollmachten eines Diktators zu übertragen Die
Engländer die ja viel beſſer als wir über Frank
reich unterrichtet ſind und für die eine ſtarke und
notfalls diktatoriſche Regierung kein Schreck
geſpenſt iſt wie bei uns in Deutſchland ſind auf
eine Diktatur Poincaré vollkommen gefaßt Der
holländiſche Courant meldet aus London

Bei Lloyd in London wetteten bis Donners
tag abend etwa 12 000 Perſonen ſür und o
den Beſtand des Kabinetts Poincaré Die
Wetten ſtanden am Abend füe eine Miniſter
wüWdentſchaft kyr Diktatur Feainegsis 1
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Das Kabinett der nationalen Einigung
Ausländerfeindſchaft

Charakteriſtiſch für die nationaliſtiſche Welle
die mit Poincarés Rückkehr die Franzoſen erfaßt
hat iſt die Ausländerfeindlichkeit die
ſich plötzlich überall in Paris kund tut und ſich in

erſter Linie natſtrlich gegen die Deutſche und gegen
die Großvalutarier gegen die Engländer und
Amerikaner richtet So iſt es auch geſtern abend
wieder auf den Boulevards an den Abfahrtſtellen
der Autobuſſe die nachts Rundfahrten mit Aus
ländern in Paris veranſtalten zu feindlichen
Kundgebungen gekommen Die Autobuſſe wurden
mit Rufen und Pfeifen empfangen Der Ord
nungsdienſt mußte eingreifen um die Menge zum
Auseinandergehen zu veranlaſſen

Die ausländerfeindlichen Kundgebungen rufen
ſogar bereits den Proteſt der Amerikaner wach

wie folgende Reutermeldung aus RNeuyvork zeigt
Obgleich Depeſchen aus Paris über zahlreiche
Kundgebungen gegen Amerikaner berichten haben

ſch die hieſigen Blätter auf kommentarloſe Wie
dergabe der Tatſachen beſchränkt Heute hat in

deſſen der Waſhington Poſt zufolge Senator
Reed erklärt daß ſolche Ausſchreitungen gegen
Amerikaner unberechtigt und unrecht ſeien Er

werde einen Borkott gegen Frank

bezahlt

Die Londoner Financial Times bringt die
folgende Zuſammenſtellung

Kabinette Amtsantritt Frankenkurs
für das Pfund

Millerand ebruar 1920 48Leygues tomber 1920 51
Briand nuar 1921 61oincaré nuar 1922 51oinca ré ärz 1924 79arſal uni 1924 85Herriot uni 1924 81ril 1925 81riand November 1925 125Briand Dezember 1925 132
Briand März 1926 133Briand zu 5 171Herriot ul 225

Begeiſterung iſt noch nicht Rettung

Natürlich darf die Begeiſterung der Franzoſen
für den Retter Poincareé nicht darüber hinweg
täuſchen daß mit ihr allein die ungeheuren
Schwierigkeiten der Lage nicht zu beſeitigen ſind
Jm Gegenteil muß die plötzliche nationaliſtiſche
Welle die bis zur Ausländerfeindlichkeit ſich ſtei
gert die Geſundung erſchweren Denn ohne fremde
Hilfe Frankreichs Finanzen zu ſanieren würde
eine derartige Anziehung der Steuerſchraube er
fordern daß die Begeiſterung für Poincare ſchnell
verfliegen würde So erklärt es ſich daß die
Pariſer Preſſe ſo freudig ſie Poincaré und vor
allem das Wiedererwachen des nationalen Ein
heitswillens begrüßt ſich von jedem Ueberſchwang
frei hält und teilweiſe ſogar Bedenken und Ent
rüſtung äußert

Auch wir tun gut die Entwicklung in Ruhe
abzuwarten Gelingt Poincaré die Franken

ſo iſt das für uns wirtſchaftlich ein
großer Gewinn da Frankreich uns dann nicht
mehr auf dem Weltmarkt und auch auf dem
Binnenmarkt unterbieten kann Andererſeits
weiß niemand ob nicht Poincaré von Natur zur
Gewalt geneigt nicht die Rettung aus den inne
ren Schwierigkeiten ſchließlich auf dem Wege nach
außen ſuchen wird und gegen wen er ſich dann
wendet Sicher iſt daß ſeine Rückkehr eine ganz
neue Wendung in der bisher ſo friedlich ſcheinen
den Entwicklung der Beziehungen Deutſchlands
Englands und Frankreichs bringen kann Die ſich
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in der engliſchen Preſſe widerſpiegelnde Beunruhi
gung iſt durchaus Logwiflich

e

c

a
d

e

Bazillen als Verbünöete
Wie bekommen wir unſere Kolonien

Bazillen als Verbündete erſcheint widerſinnig
Denn es ſind keineswegs irgendwelche harmloſen
oder gar wohltätigen Bazillen gemeint was
könnten ſie als Verbündete auch nutzen wo es
um das ſchwere Werk der Rückgewinnung vo
Kolonien handelt ſondern gemeint ſind
ſchlimmſten Bazillen die es gibt die Erreger
furchtbaren Schlafkrankheit der Peſt der Po
und ſo weiter

Aber trotzdem können dieſe Bazillen V
bündete ſein wie man aus dem Vortrag des Ober
generalarztes Prof Dr Steudel Berlin in d
hieſigen Kolonialakademie entnehmen k

e
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Zwar der Herr Vortragende hielt ſich ganz an
die mediziniſche Seite ſeines Themas Die G
ſundheitsverhältniſſe der Eingeborenen in den
afrikaniſchen Mandatsgebieten aber dem poli
tiſchen Denken ergab ſich ganz von ſelbſt daraus
die obige Folgerung

Der Wert der Kolonien beſteht durchaus
in erſter Linie in ihrem natürlichen Reichtu
ſondern in den Menſchen die dort wohnen un
den Reichtum heben Deshalb iſt einer der wich
tigften Zweige kluger Kolonialpolitik gewiſſer
maßen die Menſchenzucht Viel Koloniale
und geſunde Eingeborene iſt Reichtum Und wie
viel zu ſolchem Reichtum die mediziniſche Wiſſer
ſchaft und Kunſt beitragen kann wie a
Gegenſatz zu uns Dertſchen die heutigen

c
e

4

Nur die geringeren Mittel die rem
ſchen Kolonialeiat zur Verfügung w
der Grund weshalb wir in unſeren Kolonien
amerikaniſche Panamahrgiene nicht erreicht

Aber was von deutſcher Seite in Hinſticdrüben in unſeren rei
leiſtet iſt übertrifft doch bei weiten wa
die anderen auf ihre koloniglen ſt
ſtolzen Völker die Engländer Belgier
bie e e er re de Seenur
entdeckt Prof Robert Koch ſondern haben
glorreichſte Siege im Kampf die Schlaf
krankheit die Pocken und die Peſt errungen
drei ſchlimmſten Geißeln des ſchwarzen Erdteils

Die Engländer Franzoſen Belgier und gar die
vierte afrikaniſche Kolonialgreßmacht Portugal
können da nicht annähernd mit Und zwar ein
fach deshalb weil ſie nicht ſo klar begriffen haben
daß geſunde ſtarke Eingeborenenbevölkerung der
Hauptreichtum einer Kolonie iſt und weil ſie auch
gar nicht die Leute haben die den Kampf gegen
die Tropenkrankheit ſo

nötigen Charaktereigenſchaften hätten wo ſollten
ſie die Aerzte hernehmen BVeſitzt doch England
ein Kolonialreich das 117mal ſo groß iſt wie das
Stammland Belgien ein Kolonialr Kongo
ſtaat das 80mal ſo groß iſt und Frankreich ein
20mal ſo großes Dagegen war unſer deutſcher
Kolonialbeſitz nur 6mal ſo groß wie das Vor
kriegsdeutſchland mit ſeinem Menſchenüberſchuß

Seit die deutſchen Kolonien an England
Frankreich und Belgien gefallen ſind dieſe Ko
lonialmächte noch viel weniger in der Lage dort
Menſchenzucht zu treiben und den Feind die

Tropenkrankheiten abzuwehren Die Schlafkrank
heit die Pocken und die Peſt haben ſeither nicht
nur die von den Deutſchen ihnen abgerungenen
Gebiete wieder erobert ſondern haben das Gebiet
ihrer Schreckensherrſchaft in der beängſtigendſten
Weiſe erweitert Schon erklingen verzweifelte
Rufe U faut sauver lafrique noire das
ſchwarze Afrika muß gerettet werden beſonders
aus den franzöſiſchen und belgiſchen Gebieten
Aber weder England noch Belgien noch vollends
Frankreich bringt die nötigen Jerzte auf Die
zahlreichen Arztſtationen die wir errichtet haben
ſind zum größten Teil verwaiſt die
ſtationen zur Herſtellung des Pockenſerums
aufgegeben und zu ungezählten Zehntauſenden

dahin die
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ſterben alljährlich die
unter Verwaltung gerettet wurden und
er S 75 bis der noch nach
wirkende deutſche Jmpffchut ſeine Kraft ver
Tr Du werden u wie in

en rozent a ngeborenen
Worten fünfzig Prozent allein an den
ſterben Und ſo unheimlich breiten die
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ſie es nicht wiſſen daß in Afrika u

ndet
wenige Jahre nach dem Raub unſerer

Kolonien ganze Gebiete von der Größe deutſcher
rovinzen entvölkert ſind und daß in einigen

e eron erung v nur rReſte verbleiben und im übrigen aſenee
Stätten des Grauens ſein werden wenn hier nicht

S ein Wandel eintritt

Bazillen als Verbündete Allerdings nicht
als Verbündete der unglücklichen Eingeborenen
die die Raubgier der Alliierten uns entriſſen

und damit den furchtbaren Tropenſeuchen aus
geliefert hat Aber Verbündete von uns viel
leicht die beſten wirkſamſten Verbündeten im
Kampf um die Wiedergewinnung der Kolonien
Nur eines iſt dazu nötig und hier hätte eine
großzügige von der Regierung weitherzig unter
ſtützte Arbeit aller Kolonialfreunde ihre Haupt
betätigung zu ſuchen eine unermüdliche Propa
ganda die die Welt mit dem Mahnruf über
ſchüttet Jhr laßt Millionen Menſchen die Be
völkerung des ſchwarzen Erdteils mitleidslos da
hinſterben obgleich ihr ſie retten könntet Was
ihr tut iſt Mord Mord von Millionen Menſchen

Einſt hat England mit dem Ruf Nieder mit
der Sklaverei ſich das moraliſche Recht zur Jn
beſitznahme ſeiner großen afrikaniſchen Gebiete
gewonnen und die Zuſtimmung der ganzen Welt
gefunden weil es klug an das religiöſe Empfinden
und an die Hilfe der Kirche appellierte Heute
läßt England laſſen Frankreich und Belgien die
von der Sklaverei Befreiten elend an Seuchen
ſterben Millionen Menſchen müſſen ſterben
rettet ſie Gebt uns Deutſchen die Möglichkeiten
ſie zu retten da ihr ſie nicht retten könnt gebt
uns die Kolonien wieder damit von dort aus
dem Mord der Eingeborenen Einhalt geboten
werde

Mit ſolchem Ruf mit Zahlen die das ganze
Grauen eines in der Hand Englands Frankreichs
Belgiens ausſterbenden Erdteils beweiſen läßt
ſich das neue Ziele erſehnende Gewiſſen der Welt
wachrufen läßt ſich die ſtarke Mitarbeit der noch
heute einflußreichen und nach einer neuen aus
den Engen und Niederungen des Materialismus
herausführenden Kreuzzugsidee ſuchenden Kirchen
gewinnen Mit dieſem Ruf läßt ſich die moraliſche
Zuſtimmung der Welt und ſchließlich auch die
politiſche Zuſtimmung der heutigen Beſitzer zur
Hergabe unſerer Kolonien gewinnen Nur rufen
müſſen wir und unermüdlich hinweiſen auf Hun
derttauſende von Toten die der afrikaniſche Krieg
der Angriff der Tropenſeuchen auf die Eingebore
nen Arikas koſtet

Da reden bei uns in Europa die Leute von
nie wieder Krieg und hindern es nicht weil

indert

Die Welt ſoll es wiſſen die Welt ſoll es
Und wir Deutſchen ſind bereit es zu

ern
uropa wird zu eng und zu arm Und dort

Raum und iſt Reichtum Wenn es wirklich
Weltgewiſſen mehr gäbe an das man an

iichts des großen Sterbens in Afrika appellieren
nnte ſo appelliere man an den praktiſchen Ver

and weiſe hin auf den Reichtum der dort mit
en ſterbenden Menſchen verloren geht ungenutzt
derloren geht für das verelende Europa
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Die furchtbaren Tropenkrankheiten Afrikas ſind
unſere Verbündeten im Kampf um Wiedergewin
nung unſerer Kolonien Wir müſſen uns nur
rühren dürfen der Welt keine Ruhe laſſen ſo
wie die Pocken und die Peſt den Millionen Afri
kanern keine Ruhe laſſen Aber freilich gleich
zeitig müſſen wir Wege finden daß unſer Beſitz
auch geſichert iſt wenn wir wirklich die Kolonien
wieder erhalten Denn nicht zum zweiten Male
wollen wir unſere Arbeit unſer Kapital und

Menſchen opfern de der Kampf gegen
die tückiſchen Tropen erfordert für die Kolonien
aufwenden um ſie dann zum zweiten Male zu
verlieren

Auch hier ein Weg gegeben fordern wir
vor aller vom Völkerbund daß er den
ſchamloſen Betrug der Kolonialmandate rück

gängig macht der in Wirklichkeit ja doch nur eine
nackte Eroberung und Wegnahme der Kolonien
g daß er wirklich wird was er ſein will eine

nſchaft der Völker zum billigen Ausgleich
der Lebensintereſſen aller Völker der Erde Reißen
wir den heutigen Beherrſchern des Völkerbundes
die Maske vom Geſicht Die wahre unver
fälſchte Jdee des Völkerbundes for
dert daß kein Volk der Erde auch
England und Frankreich nicht Kolo
nien im alten Sinne hat Alle auch Eng
land und Frankreich dürfen nur Mandate
haben das heißt Vollmachten zur Verwaltung
von Kolonialgebieten zum gemeinſamen Nutzen
aller Nationen Und die einzelnen Nationen dürfen
nur ſoviel Mandatsgebiete haben als ſie tatſäch
lich zum gemeinſamen Nutzen aller und zu wirk
licher Blüte ſtatt zum Ausſterben der Ein
geborenenbevölkerung verwalten können

Kolonien zurückgewinnen um ſie doch wieder
zu verlieren Nein Aber den heutigen falſchen
verlogenen Völkerbund entlarven und daran ar
beiten daß die wahre unverfälſchte Völkerbund
idee der gemeinſamen Zuſammenarbeit und För
derung aller verwirklicht wird das wäre ein Ziel

Ob die engherzige Beſchränktheit unſerer deut
ſchen Völkerbundsanhänger die nichts weiß von
der großen Welt da draußen und von den Auf
gaben und Möglichkeiten die ſie bietet ob dieſe
deutſchen Völkerbundsanhänger die Männer dazu
ſind den heutigen falſchen Völkerbund zu ver
nichten und auf ſeinen Trümmern den wahren
echten frieden und ſegenſpendenden Völkerbund
zu errichten Wir bezweifeln es und bezweifeln
daher auch die heutige Möglichkeit einer geſicherten
Wiedergewinnung unſerer Kolonien Aber ſoll man
auf Ziele und Möglichkeiten verzichten weil ſie heute
unerreichbar ſcheinen Friſch gewagt iſt halb
gewonnen Und immer wieder wächſt eine neue
Zeit wächſt ein neues Geſchlecht heran zeigen
wir ihm Ziele bereiten wir den Weg Vielleicht
kommt dann der Tag wo es nach dieſen Zielen

greift Dr H Elzeh

Die Kolonſen ſollen retten
Die Rot des engliſchen Handels

Jm engliſchen Unterhaus betonte der Kolonial
ſekretär Amery die Notwendigkeit des Ausbaues
des Handels innerhalb des britiſchen Reiches und
ſagte u Die Möglichkeiten des Handels mit
europäiſchen Ländern haben ſich während der Zeit
nach dem Kriege ſehr verändert und man
braucht als Erſat andere gusſibts
rmoIle Märfte55 glaube es iſt nicht notwendig auf

große wirtſchaftliche Abhängigkeit Englands
den Vereinigten Staaten hinzuweiſen Es gab
einmal eine Zeit da der Ueberſchuß der ameri
kaniſchen Einfuhr nach England durch die Zinſen
gelichener engliſcher Kapitalien reichlich gedeckt
wurde Die Kapitalanlagen ſind zurückgezogen
worden um den Krieg zu gewinnen Gegenwärtig
kauft England für ungefähr 200 Millionen Pfund
mehr von den Vereinigten Staaten als dieſe von
ihm Auch hat England jährlich große Summen
zu zahlen um ſeine Schuldenverpflichtungen ab
zutragen Alles was England ermöglichen
würde ſich aus anderen Kaufquellen zu ver
ſorgen als aus den amerikaniſchen beſonders aus
Hilfsquellen die mit ſeinem Finanzſyſtem ver
bunden find würde die Lage erheblich verbeſſern
was auch der Fall ſein wird wen nes gelingt
durch Verkäufe britiſcher Fabrikate in den ein
zelnen Teilen des britiſchen Reiches dort Kredite
zu eröffnen

Berliner Schattenriſſe
Hundewettrennen Schwimmetiſterſchaft Die
Spree als Rennbahn Unfallſtatiſtik Das Jung
geſellenetni Charleſton im Hemd Die daheim
gebliebenen Schönen Chineſiſche Grabkeramik

Die allgemeine Sportpaſſion welche die Menſchen So treibt in körperliche Soler
die Quinteſſenz des Daſeins zu erblicken und auf

en r ger ver zu e rt zu erſtreben bem a ider Tiere d h die Menſ treiben r
Ein originelles Rennen a vor kurzem die Grune
waldrennbahn guf der ſchon ſo mancher Steepler
den Ruhm des iegers geerntet hatte Man ließ
Hunde wettrennen

Auf dem Zielmaſte der Rennbahn wehte die
weiß ſchwarz gelbe Bären Flagge des Berliner
Hunderennclubs ſtatt der Pferde wurden Hunde
am Halfter r und ſie benahmen ſichdurchaus ſachgemäß Es gab 14 Wettbewerbe
und genau wie ihre großen Kollegen e
ten die edelſten Produkte r aſſezucht
über den grünen Raſen Das ſtärkſte Feld zwölf
Teilnehmer ſtartete um den Jubiläumspreis ein
809 Meter Hürdenrennen für Polizeihundraſſen
nach einigen leien unter den t ament
vollen Wettläufern na der Schäferhund Rex
von Uderſtrand und der Dobermann Ali von
Simmenau die Spitze und lieferten ein pracht
volles Finiſh nachbem ſie Kopf an Kopf die letzte
Hürde genommen hatten Mit Raſenlänge ſiegte
Ali er war ſichtlich ſtolz auf ſeine Leiſtung und
ließ mit der Würde des Siegers das Heer von
Photographen herankommen nachdem er vor dem

nen vor Spannung gebebt und alle Annähe
rungsverſuche abgeſchlagen hatte Wundervoll
ſahen die zitternden übernervöſen Whippets aus
als ſie in Fahrt über die Bahnfegten letzte enenten der Ueberzüchtugg

Aber auch eine ſo gelungene Veranſtaltung
wird die immer mehr zunehmende Ausrottung des

undes in der Großſtadt nicht aufhalten
bgleich der Herr Oberbürgermeiſter bedauert

nd die Hundeſteuern von neuem geſtiegen und

Willkür So koſtet z
Fahrtpreiſe für die armen Vierbeiner ſind vonWehen v die Fahrkarte

d

für den Hund auf der Untergrund und Straßen ſpricht Auf was für
bahn dasſelbe wie für den menſchlichen Begleitereree Autobus täerfreundlich auch die

älteſten Hundeſemeſter noch immer als Kinder
behandel und ſie dementſprechend bezahlen läßt
in der Eiſenbahn aber muß jeder Wauwau ſei er

rin oder Bernhardiner mit einem halbenillet dritter Klaſſe ausgerüſtet ſein 477 gleich
ob er in dex erſten oder in der vierten Klaſſe Platz
nimmt infolgedeſſen fährt in der vierten Klaſſe
ein Kind unter 10 z billiger als ein Hund

Am Sonntag erlebte Berlin wieder einmal
ein eigenartiges Schauſpiel nämlich das größteWerkck winnen Deutſchlands ein waſſerſport
liches Ereignis größten Formates iſt dieſes tt
ſchwimmen Quer durch Berlin an dem Hunderte
von Schwimmern teilnehmen und hunderttauſende

ſchauen Jm vorigen Jahre belief r dieMenge der Zuſchauer auf 150 000 Fünftauſend

Meter Spree ſind zu paſſieren ein rgüecg
eigner Art W 47 re was 77alles darin herumſchwimmt er wasehrgeizigen Menſchen über den Meter Und
eitdem nach Rademachers Erfolgen in Amerika

r deutſche Botſchafter a verſtändigerweiſe eine
Note über den Ozean ſchickte in der geſchrieben
War daß ſportliche Leiſtungen das Anſehen

eutſchlands mehr heben als alle papiernen Ver
träge ſeitdem iſt kein Halten mehr

Schwimmen muß endlich allgemein gelernt
werden wo nur immer eine Möglichkeit dazu be
ſteht An einem einzigen Badeſonntag in Berlin
16 Todesfälle durch Ertrinken das wahrlich
eine ernſte Mahnung Was die W z

ſich an ſonſtigen Unfällen leiſtete iſt frei z
ebenfalls erſchreckend im zweiten artal 192
April Juni ſind nicht weniger als 3423 Stra

u verzeichnen davon 32 mit tödlichemDen Reterd haben in die d
die Privatautos Am harmloſeſten ie ſonannten Junggeſellenetuis Dieſer die meiſt vonGentlemanchauffeuren früheren Offizieren Jn
enieuren uſw pt werden haben 54 7See mküel s Alltags e iund werden viel begehrt Ein ſiatiſtiſcher Kopfhat ausg net ver eſe Miniaturdroſchken ſeit

dem Je er Einführung in den Verkehr vor
acht Monaten bereits eine Strecke durchfahren
haben die dem 52fachen Umkreis der Erde ent

die

Wters erwakte 5
lands nach dem Kolonialreich von
i in T See es den u im 1925 ſeiZahlen für die Einfuhr aus den Kolonien be
ſonders von Rohſtoffen und Lebensmitteln ſeien
18 Millionen für 1905 und 80 725 080 Pfund für
1025

Abtretung Kanadas an die

Vereinigten Staaten
Ein amerikaniſcher Vorſchlag

Der Schriftleiter der Boſton Poſt der größten
Morgenzeitung in den Vereinigten Staaten wirft
in der Londoner Daily Mail die Frage auf wie
fich die engliſche Oeffentlichkeit zu einem even
tuellen Anſchluß Kanadas an die Vereinigten
Staaten ſtellen würde

Von dem ehemaligen Gouverneur des Stantes
Maſſachuſetts Cox ſei vorgeſchlagen worden
daß die Vereinigten Staaten in einem ſolchen
Falle als Gegenleiſtung die britiſchen Kriegs
ſchulden an die Vereinigten Staaten ſtreichen
oder zum mindeſten beträchtlich herabmindern
ſollen
Viele Leute in den Vereinigten Staaten ver

treten die Anfſicht daß die Beſeitigung der Zoll
wälle durch einen Zuſammenſchluß der beiden Län
der einen großen Kapitalfluß nach der kanadiſchen
Induſtrie zur Folge haben würde Man darf auf
die Aufnahme dieſes Vorſchlages durch die britiſche
Oeffentlichkeit beſonders angeſichts der gegen
wärtig in den Vordergrund getretenen konſtitutio
nellen Kriſe in Kanada ſehr geſpannt ſein

3 Milliarden Verluſt
Die Folgen des engliſchen Streiks

Der lieberale Abgeordnete Runciman Präſident
der britiſchen Schiffahrtskammer berechnete im
engliſchen Unterhaus die engliſchen Verluſte aus

dem Bergarbeiterſtreik auf rund 148 Millionen
Pfund Jnm einzelnen nannte er folgende Ver
luſtpoſten

Geſamtverluſt während des
Generalſtreiks 90 Mill Pfund

Verluſte der Kohleninduſtrie 28
Frachtverluſte der Eiſenbahnen 2 v
Produktionsausfall an Roh

eiſen 1 Mill Tonnen im
Werte von

Produktionsausfall an Stahl
1,2 Mill Tonnen im Werte

von e 10 o 7Rückgang der Baumwollaus

e er Wetter 777 eRückgang der sfuhr e 1,7 27
eng

woren 168 tProduktionsausfall für de
inneren Markt rund 20

Lohnausfall der Bergarbeiter 25
Lohnausfall anderer Jn

duſtriearbeiter 10
Bergarbelterausbrüche in England

Der holländiſche Courant meldet aus Lon
don Die im letzten Augenblick durch die Regie
rungsweigerung geſcheiterte Beilegung des eng
liſchen Kohlenarbeiterſtreiks hat in Wales zu
ſchweren Ausſchreitungen der enttäuſchten Berg
arbeiter geführt die bereit geweſen waren am
Montag die Arbeit wieder aufzunehmen Daily
Mail meldet daß die Nichtweiterbezahlung der
Streikunterſtützungen eine verzweifelte Lage ge
ſchaffen habe die die Regierung warnen ſollte
zur Niederwerfung der Unruhen Militär einzu

das e Auſue Eupſ

ſetzen

Arbeitsleiſtungen doch finige und fleißige Kövfe wer 9 f
NMan amäüſiert ſich ſo gut es geht in Berlin

W die Verreiſten in allen Tonarten ihr
GSlück in der Fremde preiſen Der Lunapatk

veranſtaltet ein grandioſes Strandfeſt nach dem
andern Damen ſchwimmen und ſpringen wett
es erſcheint die Revue der 50 ſchönſten Frauen
welch ein Glück daß ſo viele hiergeblieben ſind

und Bronzegruppen entpuppen ſich als lebend
Aehnliches bietet Jndra das intime Ballhaus
der City wo ebenfolls 25 Bildſchöne ein Revue
ballett aufführen Damit auch die Damen mal
kritiſteren können und etwas n Ausſuchen
haben fand eine Herrenmodenſchau in
Hemdbluſen ſtatt Sogar die Zuſchauer muß
ten im Hemd erſcheinen während die männlichen
Mannequins ihre Reize im Charleſton produ
zierten Ein närriſches Bild dieſer Tanz der
erlöſten Männer denkt man dabei an ein

Menuett des 18 oder an eine Sarabande des
17 Jahrhunderts ſo wird einem um unſere kultu
relle 7 Entwicklung doch bange Auch die
Kabaretts halten ſich in der toten Saiſon auf einer
leidlichen Höhe ganz beſonders das Kabarett der
Komiker bietet mit Bladine Ebinger hervor
ragende Kleinkunſt ſie eberrſcht den Stil von
heute ſcharfe aktueſſe Satire vermiſcht mit et
was ſentimentaler e Jhr Glanzſtück Die

terin iſt ergreifend in ſeiner ſchlich
ragik

Einen ſehr feinen Genuß für Kenner auf dem
Gebiete der bildenden Kunſt bringt augenblicklich
E nicht Pouh Caſſierer in ſeiner Kunſthand
lung in der Rettelbeckſtraße eine Ausſtellung
früher hineſiſcher Keramik bauptſächlich aus der
Tanagzeit Eine verſunkene Welt iſt aus dem
Dunkel der Grabkammern emporgeſtiegen und
zaubert das Leben und Treiben einer Kultur
welch 1200 Jabre zurückliegt vor unſere Augen

Je r n eem fur ren Brauch den eſtellten ihreAngehörigen zu opfern und mit ins Grab zu
geben Erſt mit milderen Sitten führte man als
Erſat für Menſchenovfer Nachbildungen in Holz
oder Strob ein die ſchließlich in Figuren aus ge
branntem Ton verwandelt wurden Am liebſten
ah man den Verſtarbenen Muyſikantinnen mit
ins Grab junge reizende M n die in ent
zücCender Anmut ein wenig traurig geßimmt den

ten

Zulf Gruben wurden durch die von Korl
muniſten gaufgeputſchten Bergarbeiter gewaltſam
unter Waſſer geſetzt und die Schachtanlagen
ſchwer beſchädigt

Neue Friedensmahnung der engliſchen Kirche
Hervorragende Vertreter der verſchiedenen

kirchlichen Glaubensgemeinſchaften haben der
Preſſe ein Schreiben zugehen laſſen in dem ſie
ihre Vorſchläge zur Wiederherſtellung des Friedens
in der Kohleninduſtrie wiederholen Wie erinner
lich hat Baldwin dieſe Vorſchläge ſeinerſeits ver
worfen weil ſie die Gewährung einer weiteren
ſtaatlichen Unterſtützung an die Kohleninduſtrie
zur Vorausſetzung hatten Das jetzt veröffent
lichte Schreiben appelliert an das chriſtliche Ge
wiſſen der Bevölkerung und fordert ſie auf ſich
eingehend mit den Vorſchlägen zu beſchäftigen die
vorſehen daß die Arbeit zu den alten Bedin
gungen wieder aufgenommen wird daß die ent
ſtehenden finanziellen Ausfälle durch eine Regie
rungsbeihilfe gedeckt werden und daß die ſtreiken
den Parteien im Falle der Nichteinigung ſich
einem verbindlichen Schiedsſpruch zu unterwerfen
haben

Ein Weltfugendparlament in Helſingfors
Aus Helſingfors Finnland verlautet Am

Sonntag 1 Auguſt tritt in Helſingfors der
Weltbund der chriſtlichen Jungmännerbünde e
einer ſechstägigen oper zuſammen Dieſe
Weltjugendkonferenz iſt die erſte nach dem
Kriege Deutſchland entſendet 300 Jugendvertre
ter unter insgeſamt 1500 Der Kongreß wird aus
37 Ländern des chriſtlichen Erdkreiſes beſchickt
ſein Auch Jndien China und Japan Auſtralien
und Südafrika werden vertreten ſein

Die Verhandlungen die durch Kommiſſionen
vorbereitet ſind haben u a zum Gegenſtand die
Verantwortung der chriſtlichen Jugend gegenüber
den ſozialen und internationalen Fragen

n öffentlichen Abendverſammlunge n werden
Reichsjugendwart Lic Stange Kaſſel Canon
WoodsCambridge Dr r Liu Chiga nd Erz
biſchof Soederblom Upſala der Führer de Stock
holmer Weltkonferenz ſprechen

Kotſtanös arbeiten
Die Beſprechungen der Reichsregierungen mit

den Ländern über die Arganiſation der Arbeits
beſchaffung haben wie wir erfahren die prin
zipielle Zuſtimmung der Einzelländer zu dem Pro
gramm der Reichsregierung gebracht Beſondere
Wünſche liegen von den ſüddeutſchen Staaten vor
die in der ſehr ernſten Finanzlage dieſer Länder
begründet ſind Die vorgeſehenen Notſtands
arbeiten ſollen nunmehr bereits im Monat Auguſt
in Angriff genommen werden und nicht erſt im
September wie urſprünglich in Ausſicht ge
nommen war

Eine Abordnung des ruſſiſchen Zentralgewerk
ſchaftsrates iſt geſtern nach ris abgereiſt um

der Jult ſtattfindenden Tagung desh äähä keilzune

vel licht Menmatummem m ehe hm n joiden h nMan befrage den HRausarz
Erhaltlich in NMineralwaeserhand
lungen Apotheken Drogerien usw
Brannenu durch das
Fne ZentralbüäroBerlin W 66 Wilheimstrasse 85

Toten Geſellſchaft leiſten ſollten Mehrere
ſolcher lieblicher Mädchenblüten zeigt die Samm
lung ſanft geneigte Köpfchen bezaubern das
Auge zarte Finger die Muſikinſtrumente halten

och ſind einige Spuren der Bemalung auf den
Jigärchen ſichtbar wie geſchminkt wirken die
roten Lippen auf dem zementfarbenen Ton der
Geſichter Von bezaubernder Delikateſſe ſind die
Vaſen Schüſſeln und Schalen edel und ſchlicht in
der Form von auserleſenem Material Sie geben

eugnks von einer Geſchmackskultur der gelben
aſſe wie ſie von uns Europäern kaum erreicht

wurde Die Umgebung gibt dieſen edlen Kunſt
werken einen wundervollen Rahmen Bücher
Mappen auf großem rundem Mahagonitſſch
roter Mohn in ſchweren blauen Vaſen Das
Ganze ein wahrhaft künſtleriſcher Genuß

A von Oerztzen

Auffindung alter Fresken Römiſchen Blät
termeldungen zufolge ſind bei Ausbeſſerungsar
beiten in der Kirche der Heiligen Klara in Aſſiſi
wertvolle Fresken aus dem Jahre 1372 zum Vor
ſchein gekommen

Kiel Der Privatdozent für islamiſche Philo
logie ſowie Volks und Landeskunde von Rußland
und der Türkei Dr phil Theodor Menzel iſt
zum nichtbeamteten außerordentlichen Profeſſor er
nannt worden Dr Menzel iſt zugleich Lektor
für türkiſche Sprache in der Kieler philoſophiſchen
Fakultät 8rag on der deutſchen Techniſchen Hoch

3 iſt 7 u rStereophotogrammetrie verdiente ihere
errrich ehe Offizier Edward Ritter von
rel in München zum Ehrendoktor ernannt

worden
Der im April 1926 verſtorbene Pro

eſſor Dr Gottfried hat demuſeum für Völkerkunde in München eine roße
Anzahl von Gegenſtänden von ethnographiſchem
Wert vermacht ferner der Bayeriſchen Akademie
der Wiſſerſchaften ſelbſt den re von 10 000
Mark zur ſeines großen Kartenwerkes
des TianSchan und einen weiteren Betrag von
4000 Mark für wiſſenſchaftliche Bearbeitung der
von ihm bereits vor Jahren angelegten zoologiſchen
Sammlungen
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